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Ein Wort

Herbst 2015

Liebe Ebersheimer und Ebersheimerinnen,

keine Nachrichtensendung ohne Berichte über 
Flüchtlinge und Asylsuchende. Wer kann es noch 
hören? Dann aber besinne ich mich und weiß, 
dass ich auch nicht in Syrien bleiben wollte oder 
in den Einflussgebieten von Boko Haram oder IS. 

Die Augen verschließen vor den Flüchtlingen 
geht nicht und schon immer waren Menschen 
auf der Flucht. Auch die Bibel ist voll von 
Fluchtgeschichten: Hagar flieht nach Schur 
(Genesis 16,7), Lot nach Zoar (Genesis 19,20), 
Jakob nach Haran (Genesis 27,43). Mose nach 
Midian (Exodus 2,15), David flieht nach Rama 
(1. Samuel 19,18) und Jesus flieht schon als Kind 
nach Ägypten (Matthäus 2,13) und sucht dort 
Zuflucht. Wenn Flucht ein Phänomen ist, das es 
immer schon gab, dann müssen wir damit leben 
und ein gutes Miteinander anstreben.

Zwei Zahlen haben mich beeindruckt: 12 Mio. 
Menschen sind 1945 durch Krieg und Vertreibung 
auf der Flucht gewesen und allein in Deutschland 
angekommen. Das war nicht leicht, die Flüchtlinge 
wurden nicht überall mit offenen Armen empfan-
gen. Es gab Einquartierungen, aber es hat schließ-
lich funktioniert. Sie wurden hier heimisch.

Die zweite Zahl betrifft die aus der ehemali-
gen DDR nach Westdeutschland Gekommenen. 
Auch hier waren es über 2 Mio., die kamen und 
wieder funktionierte es. Warum also nicht auch 
diesmal? Jetzt kommen wieder viele Menschen, 
die Zahl ist längst nicht fassbar, da die Flucht-
ursachen noch immer nicht abgestellt werden 
konnten. Es liegt an uns, die Flüchtlinge an- und 
aufzunehmen: „Yes, we can!“

Es gibt viel beeindruckende Unterstützung (auch 
in Ebersheim):  Menschen, die Hände ausstrecken 
und betroffen von Leid und Not Willkommen 

sagen und Hilfe leisten, Unterstützung gewähren. 
Davon kann man gar nicht genug hören! Und ich 
bin gewiss: Jede dieser ausgestreckten Hände wird 
dankbar ergriffen und ist der Anfang eines guten 
Miteinander in einer gemeinsamen Zukunft. 

Die Bibel ist voller Fluchtgeschichten und erinnert 
damit auch an die eigenen Wurzeln und welche 
Handlungsweise daraus folgen sollte:  „Wie ein Ein-
heimischer soll euch der Fremde gelten, der bei euch 
lebt. Und du sollst ihn lieben wie dich selbst, denn ihr 
seid selbst Fremde gewesen im Land Ägypten. Ich 
bin der HERR, euer Gott.“ (3. Mose 19,34 )

Daran sollten wir denken und alle fremden-
feindlichen Äußerungen und unsere eigenen 
Ängste schon im Keim ersticken. Denn viele 
Flüchtlinge von heute werden uns morgen 
begegnen: als Busfahrer oder Nachbar, als Pfle-
gekraft oder Paketbote, als Arzt oder Lehrer. Wie 
gut, wenn sie sich hier heimisch fühlen.

Klaus Wallrabenstein

P.S.: Viele Menschen treibt die Sorge vor einer 
Islamisierung des Abendlandes um. Dazu Mar-
got Käßmann: „Gehen Sie sonntags in die 
Kirchen, dann müssen Sie keine Angst vor 
vollen Moscheen haben.“ 

Flüchtlinge überall?
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Herbst 2015

Das Ferienende liegt leider schon 
wieder ein paar Tage hinter uns und 

der Alltag hat uns wieder. Pünktlich zum 
ersten Sonntag im September fand unser 
diesjähriges Gemeindefest statt, diesmal 
–  wie angekündigt – mit neuen Zeiten und 
neuem Programm. Der Gottesdienst zu Be-
ginn wurde auch gleich dazu genutzt den 
alten Kirchenvorstand zu verabschieden 
und den Neuen in sein Amt einzuführen. 
Danach war dann auch ausreichend Zeit 
für gute Gespräche, leckeres Essen und ein 
vielfältiges Programm für Klein und Groß.  
Zum Abschluss konnte unsere Gemeinde 
den neuen katholischen Seelsorger für 
Ebersheim, Pater Valentine kennenlernen, 
der gemeinsam mit Pfarrer Wallrabenstein 
die Schlussandacht gestaltet hat.

Im Zeichen der Zeit
Ein Bericht aus dem Kirchenvorstand

KirchenVorstand

Vor den Ferien gab es für uns als Kirchen-
vorstand noch allerhand zu organisieren, 
schließlich will so eine Übergabe der Amts-
geschäfte vernünftig vorbereitet sein.  Daher 
haben wir uns einen Samstag Zeit genom-
men, um mit den „Neuen“ und den „Alten“ 
Bilanz zu ziehen, über das weitere Miteinan-
der und unsere Pläne für die Gemeinde zu 
sprechen.  Dabei wurde auch klar, dass es Zeit 
wird, manches neu anzufangen und anders 
zu beenden.  Vielleicht findet sich ja in der 
nächsten Zeit noch der eine oder die andere 
MitstreiterIn und wir können die Arbeit für 
unsere Gemeinde auf ein paar mehr Schul-
tern verteilen. Wer von uns schlussendlich 
welche Aufgaben übernehmen wird, wird 
sich in den kommenden Wochen entschei-
den, dann erfährt es die Gemeinde natürlich 
als erstes. 

Anne Schaar
Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes
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Erlebt

Sonntag, 6. September 2015: Die Kirche ist 
voll, der Chor singt und die Orgel spielt: Es 

ist Gemeindefest – diesmal mit geändertem 
Programm und erst zur Mittagszeit. Es sollte 
ein Experiment werden und Kirchenvorstand 
und Festausschuss waren sich sicher, das 
neue Konzept würde gut angenommen 
werden. Heute um 13:30 Uhr haben sich also 
schon viele Ebersheimer, aber auch Zornhei-
mer und andere Freunde der Gemeinde ver-
sammelt, um gemeinsam den Gottesdienst 
zu feiern. Und getreu dem diesjährigen 
Motto  „Hast du Zeit?“ soll sich dann auch 
der ganze Tag gestalten. Im Anschluss hat 

die Gemeinde Zeit, bei Kaffee und Kuchen 
und bei kühlen Getränken miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Die Kinder dürfen 
sich an der Hauptattraktion „Kistenklettern“ 
versuchen und so manchen Colakasten auf 
den anderen stellen – bis es laut kracht und 
die Helfer der Freiwilligen Feuerwehr Ebers-
heim sie sanft wieder zum Boden abseilen. 
Aber es gibt ja noch mehr:  Bewegungs-, 
Motorik- und Kinderspiele oder Basteln von 
kleinen „Zeitfresserchen“ aus Stoff. Während 
die Kinder sich also draußen vergnügen 
oder an der Kinderrallye durch Ebersheim 
teilnehmen, dürfen die Erwachsenen die tolle 

Hast du Zeit?
Das war das Gemeindefest 2015
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An dieser Stelle möchte sich der Festaus-
schuss ganz herzlich bei den vielen Helfern 
bedanken, ohne die ein solches Fest nicht 
möglich gewesen wäre – besonders der 
Feuerwehr Ebersheim. Jeder möge es uns 
verzeihen, wenn wir hier nicht jeden Ein-
zelnen aufzählen können. Herzlichen Dank 
für die Unterstützung!

HAST DU ZEIT?
Gemeindefest 2015 – Evangelische Kirchengemeinde Mainz-Ebersheim

Stubbemusik genießen und anschließend 
dem Chor zuhören, der peppige Stücke aus 
den 1920er Jahren zum Besten gibt. Und zu 
gewinnen gibt es auch etwas: Wer sich beim 
Zeit-Quiz versucht, dem winkt eine Flasche 
Wein oder Traubensaft. 

Aber noch zum Abschluss: Dort steht 
nun wieder die Zeit im Vordergrund. Die 
ökumenische Abendandacht wird vom 
katholischen Pfarrvikar Pater Valentine und 
Pfarrer Klaus Wallrabenstein noch einmal 
zum Anlass genommen, den so gemeinsam 
verbrachten Tag zu reflektieren und ein we-
nig in die Zukunft zu blicken.

Die Stimmung war gut, das Wetter spielte 
mit und ein reger Austausch sorgte für ein 
rundum gelungenes Gemeindefest 2015. 
Und noch viel wichtiger: Das neue Konzept 
ging auf. Trotz Ferien hatten sich doch vie-
le Menschen für das Fest genügend Zeit 
genommen. So fiel dann auch das Fazit bei 
allen Beteiligten positiv aus: Eben ein Tag 
voller ZEIT!

Dirk Schaar
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Evangelisch

Nachdem am 26. April 2015 die Wahl zu 
den neuen Kirchenvorständen statt-

gefunden hat und seit dem 14. Juli 2015 
auch die offiziellen Endergebnisse vorlie-
gen, wurden in der Folge nun die meisten 
neuen Vorstände in ihr Amt eingeführt. In 
Ebersheim sollte das während des Gemein-
defestes geschehen, um die Übergabe mit 
möglichst vielen Gemeindemitgliedern zu 
feiern. Und es sollte für alle Beteiligten ein 
ganz besonderer Tag werden, schließlich 

hatten sich ja alle Zeit genommen, getreu 
dem Motto des Festes:  Hast Du Zeit? 
Pfarrer Klaus Wallrabenstein würdigte in 
seiner Ansprache noch einmal das große 
Engagement des  alten Vorstandes, der nun 
sechs Jahre die Geschicke der Gemeinde 
geleitet hatte. Dem neuen Kirchenvorstand 
wünschte er auf seinen neuen Wegen und 
mit seinen neuen Herausforderungen alles 
Gute und Gottes Segen.  

Dirk Schaar

Wachablösung im Kirchenvorstand

Der alte Kirchenvorstand (von links): Klaus Wallrabenstein (Pfarrer), Anne Schaar, 
Else Bauer, Ralph Zimmermann, Petra Pohl, Michael Ermlich, Elisabeth Thiel und 
Annegret Saloga (es fehlen Gabi Zwiebelberg und Norbert Zimmermann)

Der neue Kirchenvorstand (von links): Klaus Wallrabenstein (Pfarrer), 
Stefan Brandt, Catja Dandl, Annegret Saloga, Anne Schaar, Elisabeth 

Thiel, Ralph Zimmermann (es fehlt Norbert Zimmermann)
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Auch in diesem Jahr fanden in der letzten 
Woche der Sommerferien wieder die 

Ferienspiele statt.  
Am Montag, den 31. August ging es mit 

Spielen zum gegenseitigen Kennenlernen 
los. Nachdem die Namen bekannt waren, 
übernahmen die Piratinnen die Gruppe 
und berichteten von ihrem Leben auf See. 
Nach dem Mittagessen wurde sich um die 
Piratengrundausrüstung gekümmert und 
die Kinder bemalten ihre Kopftücher mit 
den Gruppensymbolen und gestalteten die 

obligatorische Augenklappe und ein Fern-
rohr. Zum Abschluss des Abends wurde das 
Hantieren mit „explosiven“ Kanonenkugeln 
geübt. Wer nicht aufpasste, wurde nass…

Dienstags gaben die Piratinnen den Kin-
dern eine Lektion in Sachen Piratenfähig-
keiten. An verschiedenen Stationen wurde 
z.B. geübt, auf wackeligen Planken zu balan-
cieren (mit einer Slackline), ein Goldschatz 
musste auf Zeit gesucht werden und die 
Zielgenauigkeit wurde beim Dosenwerfen 
und dem Auslöschen von Kerzen unter 
Beweis gestellt. Nachmittags begannen die 
Nachwuchspiraten/innen eigene Miniflöße 
aus verschiedenen Materialien zu bauen. 

Am Mittwoch  begann der Tag der Fe-
rienspiele etwas früher, denn es stand ein 
Tagesausflug zum Barfußpfad nach Bad 
Sobernheim auf dem Programm. Gleich 
zu Beginn des Pfads wateten die Kinder 
knietief durch das Lehmbecken- für viele 
Kinder zunächst etwas befremdlich! Bei 
Sonnenschein wanderte die Gruppe 3,5 km 
an der Nahe entlang. Nach etwa der Hälfte 
des Wegs wurde eine HotDog- und Geträn-
kepause eingelegt. Nachdem die Füße zwei 
Stunden lang verschiedene Materialien 

Piraten  über Ebersheim
Ferienspiele haben viel Spaß gemacht

10
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Echt junge Seiten

fühlen durften, mussten die Kinder am Ende 
des Wegs noch etwas Mut aufbringen, um 
über die Hängebrücke zu laufen. 

Nachdem die ersten drei Tage das Ge-
meindehaus in Ebersheim intensiv genutzt 
wurde, trafen sich alle Teilnehmer am Don-
nerstag im Naturfreundehaus in Pfungstadt. 
Gleich nach der Verabschiedung von den 
Eltern erledigte ein Trupp den Einkauf und 
alle Kinder bewältigten die Herausforde-
rung „Betten beziehen” zufriedenstellend. 
Anschließend wurde das großzügige Ge-
lände mit Wald und Baumstammhütten er-
kundet und die Kinder begannen nach dem 
Mittagessen damit, das Gelände nach ihren 
Vorstellungen umzugestalten. Dabei kam es 
gelegentlich zum Holzstammklau und die 
verschiedenen Piratengruppen lernten das 
Holz ihrer Hütten (verbal) zu verteidigen.  
Anschließend wurden noch Schatztruhen 
angemalt, bevor die Meute nach Einbruch 
der Dunkelheit ihren Mut bei der Nacht-
wanderung unter Beweis stellte. Und Mut 
war wirklich erforderlich, denn ein großer 
Teil des Wegs wurde auf einem kleinen Pfad 

durch den Wald zurückgelegt, bevor auf 
dem Asphaltweg die Fackeln angezündet 
werden konnten.

Nach einer gemischt ruhigen Nacht (völ-
lige Stille bei den Jungen, abwechselnde 
Schlaflosigkeit in den beiden Mädchenzim-
mern) stärkten sich die Nachwuchspiraten 
ordentlich, um dann beim Geländespiel 
Hinweise auf den Piratenschatz zu suchen. 
Zwei Gruppen fanden in geringem zeitlichen 
Abstand das Lösungswort, doch nur eine 
Gruppe fand die Schatzkarte und den Weg 
zu der dazugehörigen Schatzkiste (obwohl 
sie die Karte falsch lasen (Glück gehört eben 
auch dazu…). Nach dem Essen wurden an 
den Mini-Piratenflößen noch nachgearbeitet, 
sodass sie nachmittags im Erlensee auf ihre 
Seetüchtigkeit hin überprüft werden konn-
ten. Durch einen verwunschenen Pfad im 
Naturschutzgebiet kam die Gruppe zum See. 
Dort angekommen stellten die Gruppen fest, 
dass nicht alle Flöße gleichermaßen geeignet 
waren, um einen Piraten zu retten. 

Da sich die Kinder an diesem Tag viel 
bewegt hatten, war der Appetit am Abend 

Angebote für Kinder und Jugendliche 2015/ 2016:

• Jugendübernachtungswochenende vom 14. auf den 15. November  2015

mit Besuch einer Kletterhalle

• Kinderfreizeit in der letzten Ferienwoche der Sommerferien

• Mädchenfreizeit in den Sommerferien für Mädchen von 10-14 Jahren

• 3- bis 4-tägige Nachkonfifreizeit für die Jahrgänge 2014 und 2015 

in den Osterferien

• Kinderbibelwochenende im Winter

Kontakt: Steffi Schäfer,  Tel.: 01578 / 5 20 58 94, E-Mail: steff.schaef@web.deA
U
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entsprechend groß. Glücklicherweise waren 
aber alle Nachwuchspiraten nach dem Ver-
zehr von Grillwürsten, Käse, Salaten etc. am 
Abend entsprechend satt. 

Wie am Ende jeder Fahrt üblich, wurde 
am Samstagvormittag das Deck geschrubbt 
(Zimmer ausgekehrt) und die Schatzkisten 
wunderschön verziert. Als die Eltern gegen 
Mittag kamen, wurden die Leistungen der 

Mannschaften noch mit einem kleinen Preis 
honoriert. 

Vielen Dank an alle, die die Ferienspiele 
so toll gemacht haben! Allen voran den 
Teamern Ellen, Charlotte, Svenja und Desi-
ree, die sich unglaublich engagiert haben. 
Ohne euch wären die Ferienspiele einfach 
nicht so toll!

Steffi Schäfer

Zum zweiten Mal fand in diesem Jahr der 
Flohmarkt anlässlich der Ebersheimer 

Kerb am 12. September von 14 bis 17 Uhr 
auf dem Basketballplatz an der Töngeshal-
le statt. Organisiert wurde er von Anke 
Würz mit Unterstützung der Evangelischen 
Kirchengemeinde Mainz-Ebersheim. Alle 
Erlöse des von Konfirmanden organisierten 
Kuchenverkaufs als auch die Standge-
bühren werden wieder an gemeinnützige 
Einrichtungen in Ebersheim gespendet. In 
diesem Jahr konnten zudem Kinder ihre 
Spielsachen auf einer Picknickdecke anbie-
ten. Auch wenn vielleicht noch nicht so viele 
Besucher zu verzeichnen waren, entwickelt 
sich der Flohmarkt hoffentlich zu einer fes-

ten Einrichtung. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde bedankt sich herzlich bei Anke 
Würz für die Durchführung und das tolle 
Engagement für einen guten Zweck.

2. Flohmarkt zur Kerb
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Sonntag, 08.11.2015, 17.00 Uhr    
R(h)einklang Gitarrenorchester Bingen spielt Werke von Smetana, Mozart, 
Fauré u.a.

Die Veranstaltung findet im Ev. Gemeindezentrum Ebersheim, 
Senefelderstr. 16 statt.

Weitere Konzerte sind in Planung und werden rechtzeitig angekündigt.

Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten.

Programmänderungen vorbehalten.

Geplantes Konzert 2015

Krabbelkreis
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr in der evangeli-
schen Kirche zum Singen, Spielen und Austauschen. Wenn Sie Lust haben mit 
Ihrem Kind (ab ca. 8 Monaten) mal vorbei zuschauen, freuen wir uns auf Sie.
Kontakt: Petra Pohl (Tel.: 06136/762049)
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Foto: D
irk Schaar

Dienstag, 13.10.2015 (10:00 Uhr)
Religiöse Traditionen der Russisch Orthodoxen Gemeinde
Referent: Erzpriester Joh. Nothhaas 

Dienstag, 10.11.2015 (10:00 Uhr)
Religiöse Traditionen der Makedonisch Orthodoxen Gemein-
den am Beispiel der neuen Kirche der Makedonisch Orthodo-
xen Kirchengemeinde Hl. Nikolaus in Mz-Hechtsheim 
Treffpunkt: Ev. Gemeindezentrum Zornheim, Nieder-Olmer-
Strasse 3;  Anmeldung: bei Fr. Reinecker 06136/45696 

Dienstag, 08.12.2015 (10:00 Uhr)
„Joseph von Nazareth“ – Lesung aus dem gleichnamigen Buch 
von Ernst Fellechner
Referent: Dr. E. Fellechner, Pfr. i. R. 

Weitere Termine finden Sie unter www.ekg-zornheim.de/frauengespraechskreis
Die Veranstaltungen finden im Ev. Gemeindezentrum Zornheim, Nieder- Olmer- Str. 3, statt.

Der Frauengesprächskreis Zornheim:

Gesprächszeit

Liebe Ebersheimerinnen zwischen 35 und 55! Haben Sie Lust,
● sich in netter Runde über “Gott und die Welt” zu unterhalten? 
●  sich mit religiösen Themen zu beschäftigen, die Sie interessie-

ren, die im Alltag aber nicht immer genügend Raum finden? 
● sich mit anderen Frauen auszutauschen und zu diskutieren?

Die nächsten Termine?  Donnerstag, 01. Oktober 2015
   Donnerstag, 05. November 2015
   Donnerstag, 03. Dezember 2015
  
Wir, eine ökumenische Runde Ebersheimer Frauen, treffen uns an jedem ersten 
Donnerstag im Monat im evangelischen Gemeindezentrum. Nach einer kurzen 
Einführung in das jeweilige Thema ist zwischen 20.00 und 22.00 Uhr genügend 
Zeit und Raum, um sich mit den unterschiedlichen Aspekten des Themas ausein-
anderzusetzen. 

Haben Sie Lust mit zu diskutieren? Kommen Sie doch einfach mal vorbei!
Kontakt: Anne Schaar (Tel.: 06136/754103)
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Männer sind auf 
dieser Welt einfach 

unersetzlich 

       
 (Herbert Grönemeyer)

Wir laden alle „gestandenen Männer” (55plus) ein –
einmal im Monat zum Thema: „Alles, was Männer interessiert”

Die Gruppe legt die Inhalte fest. Der Kreis ist im Werden, das heißt weitere 
Männer aus Ebersheim und Zornheim sind herzlich willkommen. Kommen Sie 
einfach am genannten Termin vorbei.  Weitere Termine finden Sie dann auf der 
Homepage www.ekg-ebersheim.de

Nächstes Treffen:
Mittwoch, 30. September 2015, 18.30 Uhr,
Steinhöfelschule, Rheinallee 3
Thema: Dietrich Bonhoeffer - Biografie, Texte, Widerstand“ – Lesung mit dem Publizis-
ten und Rezitator Gerd Berghofer

Kontakt: Norbert Zimmermann (Tel.: 9092761), Klaus Wallrabenstein (Tel.: 959 181)

29. Oktober 2015
Anne Gesthuysen: „Wir sind doch Schwestern“

26. November 2015
Die Familie Mann – Biographisches, Romane

28. Januar 2016
Ursula Krechel: „Landgericht“

25. Februar 2016
Siegfried Lenz „Schweigeminute“

Der Literaturkreis trifft sich immer um 19.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum in Zornheim (Nieder-Olmer-Str. 3). 
Info bei Ingeborg Düsing Tel.: 06136/44461 oder unter www.ekg-zornheim.de/literaturkreis

Der Literaturkreis lädt ein:

Singen Sie gerne?
Bei der Arbeit? – In der Badewanne?
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Probieren Sie es doch mal im Chor!

Der Evangelische Kirchenchor Mainz-Ebersheim sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger, die Spaß am Singen in der Gemeinschaft haben und Interesse an kirchenmusi-
kalischer Gestaltung der Gottesdienste mitbringen. Wir proben montags von 20:00 Uhr 
bis 21:45 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum in der Senefelderstr. 16. Kommen 
Sie doch einfach mal vorbei zum Ausprobieren! Kontakt auch gerne beim Chorleiter 
Wolfgang Thiel (Tel.: 06136/958502). 

Singen Sie gerne?
Bei der Arbeit? – In der Badewanne?

Foto: D
irk Schaar

Erntedank in der Evangelischen Kirche
Das Entedankfest feiern wir im Gottesdienst am 4. Oktober 2015. Alle Gemeinde-
glieder sind eingeladen, haltbare Gaben (z. B. keine Weintrauben, da diese zu leicht 
verderben) für den Altarschmuck zu spenden. Die Gaben können am 3. Oktober 
2015 zwischen 17.00 und 18.00 Uhr im Gemeindezentraum abgegeben oder vor 
die Eingangstür abgelegt werden. Nach dem Gottesdienst werden die Gaben der 
Mainzer Tafel gespendet.
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Männer-Sachen

Liebe Ebersheimer Männer zwischen 

ca. 34 und 56 Jahren – wir suchen 

genau Sie!  Wenn Sie Lust haben, 

einmal im Monat (20.00 bis 22.00 

Uhr) in netter Runde über gesellschaftliche, politische, kulturelle, sportliche und 

geistliche Themen zu sprechen, sind Sie bei uns richtig. Aber wir möchten natürlich 

nicht nur diskutieren, sondern auch anpacken, erleben, genießen und entdecken.
Zu den nächsten Treffen laden wir herzlich ein:

• Dienstag, 29. September 2015
• Dienstag, 27. Oktober 2015
• Dienstag, 24. November 2015

Wir treffen uns also regelmäßig – wenn nicht anders angegeben – am letzen 

Dienstag im Monat um 20:00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ebersheim.

Neugierig? Dann kommen Sie doch einfach vorbei!

Kontakte: Dirk Schaar (Tel.: 754103), Ralph Zimmermann (Tel.: 7667337) 

Eingeladen

Herbst 2015

Hallo liebe Kinder! 

Wer von Euch ist mindestens 20 Monate alt und hat Lust mit Emma und Paul die Jah-
reszeiten zu entdecken und zu erleben? Wir treffen uns jeden Montag und Donners-
tag  von 9.00 bis 11.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Mainz- Ebersheim.

Passend zum Herbst singen und musizieren wir, 
spielen zusammen, schauen Bilderbücher an, bas-
teln Drachen und malen Bilder. Zwischendurch 
stärken wir uns bei einem gemeinsamen Früh-
stück. Je nach Wetter gehen wir auch ins Freie auf 
die Wiese oder auf den Spielplatz. 

Emma und Paul warten schon auf Euch. Kommt 
einfach mal vorbei. 

Kontakt: Anne Arold-Ebert (Tel. : 06136/4135) 
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Eingeladen

Herbst 2015
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Entdecken

September Oktober

Sonntag, 27.9., 9.30 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 4.10., 9.30 Uhr
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 11.10., 9.30 Uhr
Gottesdienst und KiGo 
 Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 14.10.,19.30 Uhr
dasein – Atempause am Abend

Sonntag, 18.10., 10.45 Uhr
Gottesdienst in Zornheim 
 Pfarrer i.E. Walter Konrad

Sonntag, 25.10., 9.30 Uhr
Gottesdienst Pfarrer i.E. Walter Konrad

Mittwoch, 28.10.,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Wenn ihr nicht umkehrt und werdet 
wie die Kinder, so werdet ihr nicht 

ins Himmelreich kommen.

 Mt 18,3 (L)

Haben wir Gutes empfangen von Gott 
und sollten das Böse nicht auch an-

nehmen? 
  Hiob 2,10 (L)

Herbst 2015
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Entdecken

November

Sonntag, 1.11., 10.45 Uhr
Gottesdienst in Zornheim Frau Ernst

Sonntag, 8.11., 9.30 Uhr
Gottesdienst und KiGo 
 Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 15.11., 9.30 Uhr
Gottesdienst Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 18.11., 19.00 Uhr
Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
in Zornheim Pfarrer Wallrabenstein

Sonntag, 22.11., 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Wallrabenstein

Mittwoch, 25.11.,19.00 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet

Sonntag, 29.11., 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zum 1. Advent 
 Pfarrer Wallrabenstein

ACHTUNG:
Die Zornheimer Sonntagsgottesdienste finden um 10.45 Uhr 
statt, die Ebersheimer Gottesdienste um 9.30 Uhr. Ab 1. Advent 
finden die Gottesdienste in Ebersheim um 11.00 Uhr statt, die in 
Zornheim um 9.30 Uhr

!

Erbarmt euch derer, die zweifeln. 

 Jud 22 (L=E)

Herbst 2015

Zeit für ein Tässchen
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Engagiert

Herbst 2015

Gemeindebüro:
Ursula Lenz
Senefelderstr. 16, 55129 Mainz
Bürozeiten: dienstags 17.30-19.30 Uhr
Tel.: 06136 / 95 82 87
pfarramt@ekg-ebersheim.de

Pfarrer:
Klaus Wallrabenstein
Kettelerstr. 3a, 55270 Zornheim
Tel.: 06136 / 95 91 81
k.wallrabenstein@ekg-ebersheim.de

Gemeindepädagogin:
Stefanie Schäfer
Tel.: 01578 / 5 20 58 94
steff.schaef@web.de

Kirchenvorstand:

Pfr. Klaus Wallrabenstein (Vorsitz) 95 91 81

Stefan Brandt

Catja Dandl 9 57 03 18

Annegret Saloga 95 46 00

Anne Schaar (Stellv.) 75 41 03

Elisabeth Thiel 95 85 02

Norbert Zimmermann 9 09 27 61

Ralph Zimmermann 7 66 73 37

Jugendarbeit:
Annegret Saloga 95 46 00

Jugendsachenbasar:
Gabi Zwiebelberg 95 49 38

Kindergottesdienst:
Elisabeth Thiel 95 85 02

Kindersachenbasar:
Anne Schaar 75 41 03

Krabbelgottesdienst:
Anne Schaar 75 41 03

Krabbelkreise:
Petra Pohl 76 20 49

Musik:
Wolfgang Thiel 95 85 02

Ökumene:
Michael Ermlich 95 22 74

Öffentlichkeitsarbeit:
Dirk Schaar 75 41 03

Projekt „Kinder in Quito“:
Prof. Dr. Reinhold Schäfer 95 83 63

Spielkreis „Die Kirchenmäuse“:
Anne Arold-Ebert 41 35

Taizé-Abendgebet:
Prof. Dr. Reinhold Schäfer 95 83 63

Besuchsdienstkreis:
Norbert Zimmermann 9 09 27 61

Glaube informativ:
Horst Scheffler 4 52 59

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage!

Hier finden Sie viele Informationen rund um die Gemeinde, die Gruppen und sonstigen 
Aktivitäten. Ein Besuch lohnt sich immer!

www.ekg-ebersheim.de

@
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En bloc
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9.00 Uhr  Kindergottesdienstfrühstück 

  (an KiGo-Tagen, nächste Termine: 11.10., 08.11., 13.12.)

9.30 Uhr  Kindergottesdienst (KiGo)

  (1x monatlich; nächste Termine:  11.10., 08.11., 13.12.)

9.30 Uhr  Kirche für Kids (10-13-jährige, an den KiGo-Tagen)

9.30 Uhr  Gottesdienst siehe Seite 20 (+ Kirchenkaffee „Zeit  

  für ein Tässchen“ an KiGo-Terminen)

9.00 Uhr  Spielkreis (ab 20 Monaten) bis 11.30 Uhr

14:30 Uhr Folklore-Tanzkreis

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor

10.00 Uhr Frauengesprächskreis siehe Seite 15

17.30 Uhr Gemeindebüro 

  (bis 19.30 Uhr – Frau Lenz)

20.00 Uhr Männer-Sachen (am letzten Dienstag im Monat;  

  nächste Termine:  siehe Seite 18)

9.30 Uhr  Krabbelkreis (8-24 Monate) bis 11.00 Uhr

19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Abendgebet

  (an jedem 4. Mittwoch im Monat)

19:30 Uhr dasein – Atempause vom Alltag siehe Seite 20

20.00 Uhr Kirchenvorstand 

  (in der Regel am 3. Mittwoch im Monat)

9.00 Uhr  Spielkreis (ab 20 Monaten) bis 11.30 Uhr

17.30 Uhr Konfirmandenstunde

19.00 Uhr Literaturkreis siehe Seite 16

20:00 Uhr Gesprächszeit (in der Regel am ersten Donnerstag  

  im Monat; nächste Termine: siehe Seite 15)

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Termine, die kursiv gedruckt sind, finden im Gemeindezentrum Zornheim 

(Nieder-Olmer-Str. 3) statt.



Im Nebel ruhet noch die Welt, noch träumen Wald 

und Wiesen: Bald siehst du, wenn der Schleier fällt, 

den blauen Himmel unverstellt, herbstkräftig die 

gedämpfte Welt in warmem Golde fließen.

Eduard Mörike


